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REDAKTIONSSCHLUSS 
 

 
Nr. 7, Juli 2026 
Redaktionsschluss: 19. Juni 2026 
 
Nr. 8, August 2026 
Redaktionsschluss: 19. Juli 2026 
 
 
 
 

Wir bitten Sie darauf zu achten, dass Ihre Bei-
träge um 12.00 Uhr am Tag des Redaktions-
schlusses eingetroffen sind. Beiträge, die spä-
ter eintreffen können aus Zeitgründen nicht 
mehr publiziert werden. 
 
Redaktionelle Beiträge senden Sie an 
info@weiach.ch  
 
 
Titelbild: Rolf Grau 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GEMEINDEVERWALTUNG 
 

Gemeinde Weiach 
Stadlerstrasse 7 
8187 Weiach 
 
Telefon 044 554 41 60 
E-Mail info@weiach.ch 
Website www.weiach.ch 
 
Schalteröffnungszeiten 

Mo: 8–11.30 Uhr / 13.30–18.30 Uhr 

Di: 8–11.30 Uhr / 13.30–16 Uhr 

Mi: ganzer Tag geschlossen 

Do: 8–11.30 Uhr / 13.30–16 Uhr 

Fr: 8–13 Uhr (durchgehend) 
 

Termine ausserhalb dieser Zeiten nach  
Vereinbarung. 
 
BETREIBUNGSAMT 
 

Betreibungsamt Dielsdorf-Nord 
Hauptstrasse 22, 8162 Steinmaur 
Telefon 044 855 41 41 
 

Schalteröffnungszeiten 

Mo: 8–12 Uhr / 14–19 Uhr 

Di–Do: 8–12 Uhr / 14–16 Uhr 

Fr:  7–13 Uhr (durchgehend)  

 

RECHTSAUSKUNFT 
 

https://www.gerichte-zh.ch/organisation/be-
zirksgerichte/bezirksgericht-dielsdorf/rechts-
auskunft.html 
 

Bülach 
Sprechstunden: jeden zweiten Donnerstag,  
17–19 Uhr, gemäss Terminplan  
 

Allmendstrasse 6, 8180 Bülach 
 

Am Empfang werden Tickets verteilt. Der Ticket-Schalter 
ist eine Stunde vor Beginn geöffnet.  
 

Dielsdorf 
Bezirksgericht Dielsdorf  
Telefonische Rechtsauskunft  
Dienstag- & Freitagnachmittag, 14–16.45 Uhr  
 

Telefon  044 854 88 40 

  

http://www.weiach.ch/
mailto:info@weiach.ch
mailto:info@weiach.ch
http://www.weiach.ch/
https://www.gerichte-zh.ch/organisation/bezirksgerichte/bezirksgericht-dielsdorf/rechtsauskunft.html
https://www.gerichte-zh.ch/organisation/bezirksgerichte/bezirksgericht-dielsdorf/rechtsauskunft.html
https://www.gerichte-zh.ch/organisation/bezirksgerichte/bezirksgericht-dielsdorf/rechtsauskunft.html
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WICHTIGE NUMMERN 
 

Werkhof und Werke 
Telefon 044 589 71 87 
 

Kadaversammelstelle 
Telefon  044 500 89 98 
 

Wärmeverbund 
bei technischen Problemen  
Urs Schenkel  044 858 07 10 
 079 328 12 85 
 

Friedensrichteramt Weiach 
Walter Anliker 
Stadlerstrasse 7, 8187 Weiach 
Telefon 079 882 05 00 
E-Mail friedensrichter@weiach.ch 
 

Reformierte Kirche Weiach  
Büelstrasse 19, 8187 Weiach 
Website www.kirche-weiach.ch 
 

Pfarrerin, Janine Haller 
Telefon 044 858 22 44 
E-Mail  janine.haller@kirche-weiach.ch 
 

Römisch-katholische Kirche 
Pastoralassistent Stefan Günter 
Telefon 056 243 18 70 
E-Mail 
 sekretariat@kath-zurzach-studenland.ch 
Website www.kath-zurzach-studenland.ch 
 
IM NOTFALL 
 

Polizei 
Notruf 117 
 

Sanität 
(bei akuter Lebensgefahr) 144 
 

Ärztlicher Notfalldienst  
Die Einwohnerinnen und Einwohner unserer 
Gemeinde können über die Nummer des Ärzte-
fon im Fall eines medizinischen Problems und 
wenn der Hausarzt nicht erreicht werden kann, 
rund um die Uhr, ärztlichen Beistand anfordern. 
Die Hilfestellung erfolgt je nach Bedarf in Form 
einer telefonischen Beratung, einem Arztbe-
such vor Ort oder der Vermittlung einer (Not-
fall-) Praxis-Konsultation. 

Telefon 0800 33 66 55 
 
Notfalldienst Zahnärzte Gesellschaft  
Telefon 0800 33 66 55 
 

Notfallnummer Apotheken  
Telefon 0900 55 35 55 

 

SPITEX-Zentrum 
Hinterdorfstrasse 5 
8174 Stadel 
Telefon 044 858 06 16 
 

Öffnungszeiten 
Termine im Zentrum nach telefonischer Ver-
einbarung 
 

Pro Senectute – Mobil unterwegs 
Ortsvertretung Weiach  
Sabine Brunner 079 248 47 66 

Fahrdienst Weiach 
Karl-Heinz Kergel 077 416 91 76 
Mo / Mi / Fr  8–11 Uhr 
 

Defibrillator Standort 
Eingangsbereich Gemeindehaus 
Eingangsbereich Turnhalle Hofwies 
Aussenbereich Landi Filiale Weiach 
 

Notfalltreffpunkt 

Wenn Sie im Ereignisfall Unterstützung 
benötigen (zum Beispiel bei lange dauernden 
Stromausfällen), ist der Notfalltreffpunkt der 
Gemeinde Ihre erste Anlaufstelle. Hier erhalten 
Sie Hilfe und Informationen. 
 
Die Notfalltreffpunkte der Gemeinde dienen bei 
einem Kommunikationsausfall, bei dem Sie die 
Blaulichtorganisationen (Polizei, Feuerwehr, 
Sanität) nicht mehr mit dem Telefon alarmieren 
können, als erste Kontaktstelle, um Notrufe 
abzusetzen. 
 
Für den Fall, dass die Gemeinde (teil-) 
evakuiert werden muss und Sie keine 
Fahrgelegenheit haben, begeben Sie sich zum 
nächstgelegenen Notfalltreffpunkt. Von dort 
aus werden Sie – wenn nötig – so rasch wie 
möglich aus dem gefährdeten Gebiet gebracht. 

Ihren Notfalltreffpunkt finden Sie hier: 
Gemeindesaal, Stadlerstrasse 10, 8187 Weiach

  

mailto:friedensrichter@weiach.ch
http://www.kirche-weiach.ch/
mailto:sekretariat@kath-zurzach-studenland.ch
http://www.kath-zurzach-studenland.ch/
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Gemeinderat und Gemeindeverwaltung 

Gemeindeversammlung vom 11. Juni 2026 
Der Gemeinderat lädt die Stimmberechtigten herzlich zur Gemeindeversammlung der Politischen Ge-
meinde Weiach ein. Die Versammlung findet am Donnerstag, 11. Juni 2026, um 19.30 Uhr im Ge-
meindesaal statt. 
 
Nebst den ordentlichen Geschäften stehen unter anderem die Genehmigung der Jahresrechnung 2025 
sowie drei Kreditabrechnungen auf der Traktandenliste. Zudem sind die Wahlen der Wahlbüro-Mit-
glieder für die Amtsdauer 2026–2030 vorgesehen. 
 
Die vollständigen Unterlagen und der Beleuchtende Bericht können auf der Website der Gemeinde 
oder während der Öffnungszeiten im Gemeindehaus eingesehen werden. Auf Wunsch kann auch eine 
gedruckte Version bei der Gemeindeverwaltung bestellt werden. 
 
Der Gemeinderat freut sich auf eine zahlreiche Teilnahme und den persönlichen Austausch mit der 
Bevölkerung. 
 
Des Weiteren hat der Gemeinderat… 
…einen Dienstbarkeitsvertrag mit der Weiacher Kies AG bis ins Jahr 2050 verlängert. 
 

Finanzen und Steuern 
 

Anpassung der Entschädigung für die Rechnungsprüfungskommission 
Der Gemeinderat hat eine Teilrevision des Entschädigungsreglements beschlossen. Anlass dafür ist 
der zusätzliche Aufwand der Rechnungsprüfungskommission (RPK) bei der turnusmässigen Revision 
von Zweckverbänden. 
 
Neben der ordentlichen Prüfung der Gemeinderechnung übernimmt die RPK im Wechsel mit den 
Nachbargemeinden auch die Revision des Feuerwehr- und des Oberstufen-Zweckverbands. Dieser 
zusätzliche Aufwand war im bisherigen Reglement nicht ausdrücklich berücksichtigt. 
 
Neu wird für die Dauer dieser Zusatzaufgaben eine pauschale Zusatzentschädigung ausgerichtet. 
Diese beträgt 10 Prozent der Grundentschädigung für die Revision des Feuerwehr-Zweckverbands 
sowie 40 Prozent für die Revision des Oberstufen-Zweckverbands. 
 
Mit der Anpassung soll die zusätzliche Belastung der jeweiligen Rechnungsprüfungskommission ange-
messen berücksichtigt und eine transparente Regelung geschaffen werden. Die Teilrevision tritt per  
1. Juli 2026 in Kraft. 
 

Hoch- und Tiefbau 
 

Werterhaltung der Kanalisation abgeschlossen 
Der Gemeinderat hat die Bauabrechnung für das Jahresprogramm 2025 zur Werterhaltung der Kana-
lisation genehmigt. Die ausgeführten Unterhalts- und Sanierungsarbeiten dienten der langfristigen 
Sicherstellung eines funktionstüchtigen Leitungsnetzes und erfolgten im Rahmen der gesetzlichen 
Vorgaben des Gewässerschutzes. 
 
Für die Arbeiten war ursprünglich ein Kredit von CHF 162'500 vorgesehen. Die effektiven Kosten 
beliefen sich auf CHF 124'515.45, womit der bewilligte Kredit um rund CHF 38'000 unterschritten 
werden konnte. 
 
Die tieferen Kosten sind insbesondere darauf zurückzuführen, dass bei den Unterhaltsarbeiten keine 
unerwarteten Probleme auftraten und sämtliche vorgesehenen Teilprojekte planmässig sowie unter 
dem budgetierten Kostenrahmen umgesetzt werden konnten. 
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Zustandsaufnahmen privater Anschlussleitungen vergeben 
Im Rahmen des Jahresprogramms 2026 zur Werterhaltung der Kanalisation hat der Gemeinderat die 
Arbeiten für die Zustandsaufnahmen privater Anschlussleitungen vergeben. Die Gemeinde ist gesetz-
lich verpflichtet, ihre Entwässerungsanlagen in einem funktionstüchtigen Zustand zu erhalten und das 
Leitungsnetz langfristig zu sichern. 
 

Für die Arbeiten wurden mehrere Offerten eingeholt. Nach Prüfung der Angebote und unter Berück-
sichtigung von Preis, Fachkompetenz, Zuverlässigkeit sowie der Erfahrungen aus bisherigen Projekten 
erhielt die Firma Furore GmbH aus Spreitenbach den Zuschlag. 
 

Die Arbeiten erfolgen im Rahmen des bereits bewilligten Budgets für die Werterhaltung der Kanalisa-
tion 2026. 
 

Soziales 
 

Wohnraum 
Die Gemeinde Weiach ist weiterhin verpflichtet, ausreichend Wohnraum für Personen aus dem Asyl- 
und Flüchtlingsbereich bereitzustellen. Aufgrund der anhaltenden Lage in der Ukraine hat der Bun-
desrat beschlossen, den Schutzstatus S mindestens bis zum 4. März 2027 weiterzuführen. Die be-
troffenen Personen haben Anspruch auf Unterkunft, Unterstützung und medizinische Versorgung. 
 

Aktuell leben in Weiach gut 20 Personen mit Schutzstatus S sowie fünf Personen aus dem Asylbereich, 
die der Gemeinde zugewiesen wurden. Ein Teil davon wird durch die Sozialhilfe unterstützt. Durch 
Familiennachzüge und die allgemeine Entwicklung besteht zusätzlicher Bedarf an geeignetem Wohn-
raum. 
 

Die Gemeinde ist deshalb laufend auf der Suche nach geeigneten Unterbringungsmöglichkeiten – 
sowohl für Personen mit Schutzstatus S als auch für Sozialhilfebeziehende und weitere Personen aus 
dem Asylbereich – und nutzt bereits verschiedene Standorte innerhalb des Gemeindegebiets. Gerade 
im Bereich der Sozialhilfe ist die Gemeinde auf bezahlbaren Wohnraum angewiesen, um ihre gesetz-
lichen Aufgaben langfristig wirtschaftlich erfüllen zu können. Der Gemeinderat hat deshalb die Anmie-
tung einer weiteren Wohnung beschlossen, um den gesetzlichen Auftrag weiterhin erfüllen zu können. 
 

Mietzinsrichtlinien für Sozialhilfebeziehende 
Der Gemeinderat hat die Mietzinsrichtlinien für Sozialhilfebeziehende per 1. Mai 2026 angepasst. Die 
bisherigen Ansätze stammten aus dem Jahr 2014 und wurden aufgrund der deutlich gestiegenen 
Wohnkosten überprüft und aktualisiert. 
 

Grundlage für die Überarbeitung bildeten die SKOS-Richtlinien, eine fachliche Empfehlung der Firma 
Wüest & Partner sowie ein Vergleich mit den Mietzinsobergrenzen der Nachbargemeinden. Die neuen 
Richtlinien orientieren sich an den aktuellen Verhältnissen auf dem Wohnungsmarkt in der Region. 
 

Die festgelegten Mietzinsobergrenzen gelten je nach Haushaltsgrösse und definieren die maximal an-
rechenbaren Wohnkosten im Rahmen der wirtschaftlichen Sozialhilfe. Zusätzlich wurden Regelungen 
für Wohngemeinschaften, junge Erwachsene sowie Besuchsrechtsregelungen präzisiert. 
 

Mit der Anpassung soll weiterhin eine einheitliche, nachvollziehbare und den örtlichen Gegebenheiten 
entsprechende Unterstützungspraxis gewährleistet werden. Die revidierten Mietzinsrichtlinien sind auf 
der Website der Gemeinde veröffentlicht. 
 

Umwelt 

Invasive Hornisse im Anflug: Worauf wir jetzt achten müssen 
Seit ihrer ersten Sichtung im Jahr 2017 breitet sich die Asiatische Hornisse rasant in der Schweiz aus. 
Die invasive, gebietsfremde Art hat bereits weite Teile des Mittellandes erobert. Für unsere Natur ist  
das keine gute Nachricht, denn die Asiatischen Hornisse setzt unsere Insektenwelt weiter unter Druck: 
Bestäuber wie Wildbienen, Wespen und Honigbienen stehen ganz oben auf ihrem Speiseplan.  



Politische Gemeinde 
 

6 

 
Stichgefahr im Siedlungsraum 
Doch die invasive Hornisse ist nicht nur für Insekten ein Problem: Jetzt im Frühling baut sie ihre ersten 
Nester oft im Siedlungsraum, an geschützten Stellen wie in Hecken, Dachvorsprüngen oder auch in 
einem Spielturm auf dem Spielplatz. Dies kann gefährlich werden, wenn bei der Gartenarbeit, beim 
Spielen und anderen Aktivitäten im Freien versehentlich ein Nest gestört wird. Als Reaktion verteidigen 
die Hornissen ihr Nest vehement.  
 

 
 
Früherkennung wichtig 
Um die öffentliche Sicherheit zu schützen und die Ausbreitung der Asiatischen Hornisse einzudämmen, 
müssen Nester früh entdecken und fachgerecht entfernt werden - bevor im Herbst bis zu mehrere 
hundert Jungköniginnen ihr Nest verlassen. 
 
Die Asiatische Hornisse ist gut an ihrem mehrheitlich schwarzen Körper und ihren auffallend gelben 
Beinenden zu erkennen. Ein einzelnes Tier ist nicht gefährlich, doch in Nestnähe steigt das Risiko. Ein 
Sicherheitsabstand von fünf Metern muss unbedingt eingehalten werden. Wichtig ist, jede Beobach-
tung der Asiatischen Hornisse zu melden. Nutzen Sie dafür die offizielle Meldeplattform 
www.asiatischehornisse.ch. Mit einem Foto oder Video können Sie eine Sichtung melden, damit 
Hornissen-Scouts nach Nestern suchen können. Bitte versuchen Sie niemals, ein entdecktes Nest 
selbst zu entfernen. Die Nester werden mit ungewohnter Intensität verteidigt, was sehr gefährlich 
werden kann. Die Entfernung von Nestern der Asiatischen Hornisse muss durch Spezialisten erfolgen 
und wird vom Kanton koordiniert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Asiatische Hornissen sind am dunklen Hinterleib (mit feinen gelben Streifen) und den gelben Beinenden zu erkennen. Zum 
Vergleich: Die einheimische Europäische Hornisse hat eine rotbraune Grundfärbung des Kopfes, der Brust und der Beine 
und des vorderen Hinterleibs. (Fotos:Sarah Grossenbacher, BienenSchweiz) 
 

Primärnester befinden sich zwischen März und Juni oft 
in Bodennähe an geschützten Stellen wie Dachvor-
sprüngen, Hecken oder Nistkästen. Die Entfernung die-
ser Nester ist verhältnismässig einfach und sollte so 
rasch wie möglich geschehen.  
 
(Foto: Francis Ithurburu, Wikimedia Commons)  
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Taskforce im Einsatz – helfen Sie mit einer Spende 
Die Sensibilisierung der Bevölkerung, die Ausbildung von Nestsuchern und Bereitstellung von Infor-
mationsmaterial zu der Invasive Art, wie auch der Wissenstransfer zwischen den unterschiedlich be-
troffenen Regionen ist zeitlich und finanziell aufwändig. BienenSchweiz hat zu diesem Zweck eine 
verbandsinterne Taskforce geschaffen. Mit einer Spende helfen Sie, diese Anstrengungen mitzutragen 
zum Schutz der Insektenwelt und unserer Artenvielfalt. Jeder Beitrag zählt. 
 
Spenden sind möglich an die Stiftung für die Bienen. Vielen Dank, dass Sie die Augen offenhalten und 
mithelfen die Ausbreitung dieser Art zu bremsen. 

 
QR-Code zum Spendenformular – herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!  
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Diverses 

Brennholzdiebstahl 
In letzter Zeit wurde in Weiach vermehrt Brennholz gestohlen – teilweise in Mengen von rund sechs 
Ster (1 × 1 × 6 Meter). Eine Menge, die nicht einfach im Kofferraum eines Autos transportiert werden 
kann. 
 
In jeder sauber aufgeschichteten Holzbeige stecken viele Stunden Arbeit. Das Holz muss gefällt, an 
die Waldstrasse transportiert, gespalten, aufgeschichtet und zum Trocknen abgedeckt werden. Zudem 
hat Brennholz einen erheblichen finanziellen Wert. 
Wichtig ist: Im Wald gelagertes Holz gehört immer jemandem. Es wurde nicht zufällig dort abgelegt, 
sondern bewusst vorbereitet und gelagert. Wer solches Holz mitnimmt, begeht Diebstahl und miss-
achtet die Arbeit anderer. 
 
Die Bevölkerung wird gebeten, verdächtige Beobachtungen der Polizei zu melden. 
 

 
Von solchen gedeckten Holzbeigen wurde wiederholt Brennholz gestohlen. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

TREFFEN MIT DEM GEMEINDEPRÄSIDENTEN 

Haben Sie ein Anliegen, Fragen oder Vorschläge, welche zur Entwicklung der Gemeinde beitra-
gen und Sie gerne mit dem Gemeindepräsidenten, Stefan Arnold, besprechen möchten? Gerne 
steht er allen Einwohnerinnen und Einwohnern von Weiach für ein Gespräch zur Verfügung. 
 

Nächster Termin:  
 

Montag, 22. Juni 2026, ab 17 Uhr  
in der Gemeindeverwaltung. 
 

Bitte nehmen Sie frühzeitig mit der Gemeindeverwaltung Kontakt auf und vereinbaren Sie einen 
Termin.  
 

Gemeindeverwaltung Weiach, Abteilung Präsidiales, Thomas Diethelm, Tel. 044 554 41 61 
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Die Publikation von persönlichen Daten erfolgt nur auf Wunsch. 

 
 

Sicherheit 

Geschwindigkeitskontrollen in Weiach 
Die Kantonspolizei Zürich hat am 29. April 2026 folgende Geschwindigkeitskontrolle auf dem Ge-
meindegebiet Weiach durchgeführt. 
 

Datum / Zeit: 29.04.2026 12.48 – 15.01 Uhr 
Messort: Glattfelderstrasse  
Fahrtrichtung: Kaiserstuhl / Glattfelden 
Signalisierte Höchstgeschwindigkeit: 50 km/h 
Gemessene Höchstgeschwindigkeit:  75 km/h 
Gemessene Fahrzeuge: 1260 
Anzahl Übertretungen:  76 
 
 
 
  

ZU- UND WEGZÜGE  ZIVILSTANDSWESEN  JUBILÄEN / GEBURTSTAGE 
 

Zuzüge 

Wir heissen in unserer  

Gemeinde folgende  

Neueinwohnende herzlich 

willkommen und wünschen, 

dass sich diesse bald zu-

hause fühlen. 
 

− Wache Waltraud 

− Parkinson Jessica 

− Sonntag Joachim 

 

 

Wegzüge 

 

− Keine Meldungen 

 

  

Geburten 
 

− Joël Dhonau 
(geb.15.04.2026; Sohn von  

Vita Accardo + Daniel Dhonau) 

 

Todesfälle 

− Keine Meldungen 

 

Eheschliessungen 
 

− 24.04.2026 

Karolin + Marcus  

Faulbrück 
 

  

Im Namen der Bevölkerung 

wünscht der Gemeinderat  

einen wunderschönen  

Festtag und für die Zukunft 

alles Gute. 

80. Geburtstag 

− 06.06.1946 

     Irene Schenkel 

81. Geburtstag 

− 16.06.1945 

      Peter Herzog 

89. Geburtstag 

− 02.06.1937 

      Sonja Reichenbach 
 

91. Geburtstag 

− 01.06.1935 

     Friedrich Griesser 

 

GOLDENE HOCHZEIT 
       *50 JAHRE* 

 

− 04.06.1976 

Elisabeth + Willy Schwarz 

 

Herzliche Gratulation! 



Schulen / Bibliothek 
 
 

10 

 
 
PRIMARSCHULE WEIACH 
 
 

 

Ein Beitrag von Aline Pfiffner 

Kindergartenlehrperson Farbtupf 

 

«Schau tief in die Natur, und dann wirst du alles besser verstehen.» 

Albert Einstein 

 
Unterwegs im Wald – Entdecken mit der Becherlupe im Kindergarten 
Der Wald ist für Kinder ein Ort voller Wunder. Zwischen Moos, Blättern und Baumwurzeln verbirgt 
sich eine faszinierende Welt, die darauf wartet, entdeckt zu werden. Regelmässige Waldtage gehö-
ren deshalb in vielen Kindergärten zum festen Bestandteil des Alltags. Sie bieten nicht nur Bewegung 
an der frischen Luft, sondern fördern auch die Neugier, die Selbstständigkeit und das verantwor-
tungsvolle Verhalten gegenüber der Natur. 

Ein besonders beliebtes Hilfsmittel bei unseren Ausflügen ist die Becherlupe. 
Ausgerüstet mit diesem einfachen Instrument machen sich die Kinder auf die 
Suche nach kleinen Waldbewohnern. Käfer, Ameisen, Spinnen oder Regenwür-
mer werden vorsichtig eingesammelt und aus nächster Nähe betrachtet. Durch 
die Vergrösserung erkennen die Kinder Details, die mit blossem Auge kaum 
sichtbar sind: filigrane Beine, feine Muster auf den Flügeln oder die Bewegungen 
der Fühler. 

Dabei lernen die Kinder nicht nur, genau hinzuschauen, sondern auch respektvoll 
mit Lebewesen umzugehen. Es wird darauf geachtet, dass die Tiere nur kurz 
beobachtet und anschliessend wieder an ihren Fundort zurückgebracht werden. 
So entsteht ein erstes Verständnis für ökologische Zusammenhänge und den 
Schutz der Umwelt. 

Neben dem Entdecken mit der Becherlupe bietet der Wald zahlreiche weitere 
Lernmöglichkeiten. Die Kinder balancieren über Baumstämme, bauen Hütten aus 
Ästen oder lauschen den Geräuschen des Waldes. Sie erfahren die Natur mit 

allen Sinnen: das Rascheln der Blätter, den Duft von feuchter Erde oder das Zwitschern der Vögel. 
Solche Erlebnisse stärken nicht nur die Wahrnehmung, sondern auch das körperliche Wohlbefinden. 

Auch soziale Kompetenzen werden im Wald gefördert. Gemeinsam Aufgaben 
lösen, sich gegenseitig helfen oder Regeln einhalten – all dies geschieht ganz 
selbstverständlich im Spiel draussen. Der Wald wird so zu einem Lernraum, 
in dem sich die Kinder ganzheitlich entwickeln können. 

Nicht zuletzt bietet der Aufenthalt im Freien einen wertvollen Ausgleich zum 
zunehmend digitalen Alltag. Ohne Spielzeug und vorgegebene Strukturen 
sind die Kinder eingeladen, ihrer Fantasie freien Lauf zu lassen. Ein Stock 
wird zum Zauberstab, ein Baumstamm zum Piratenschiff – der Kreativität 
sind keine Grenzen gesetzt.  

Die regelmässigen Waldtage sind für die Kinder ein Highlight im Kindergartenjahr. Sie kehren mit 
leuchtenden Augen, spannenden Geschichten und oft auch mit neuen Fragen zurück. Fragen, die 
zeigen: Der Wald hat ihre Neugier geweckt – und genau das ist der erste Schritt zu einem bewussten 
und achtsamen Umgang mit unserer Umwelt. 
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Unsere Schulsozialarbeiterin stellt sich vor 

Mein Name ist Olivia Östergren und seit diesem Schuljahr bin ich als Schulsozial-
arbeiterin an der Schule Weiach tätig. Ich bin 39 Jahre alt und Mutter von zwei 
Kindern im Vorschulalter. Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen liegt mir beson-
ders am Herzen: Es ist mir wichtig, ihnen zuzuhören, sie ernst zu nehmen und sie 
in herausfordernden Situationen zu begleiten. Ich möchte einen Raum schaffen, in 
dem sie sich verstanden, sicher und gestärkt fühlen. 

Zusätzlich bin ich als Trainerin und Kursleiterin im Bereich «Selbstbehauptung und 
Gewaltprävention» für Frauen und Mädchen tätig und bin im Verein «Selbstbe-

hauptung Schaffhausen» als CO-Präsidentin im Vorstand. In dieser Rolle setze ich mich seit einigen 
Jahren dafür ein, Menschen zu stärken und sie in ihrer persönlichen Entwicklung zu unterstützen.  

Was macht die Schulsozialarbeit? 

Die Schulsozialarbeit ist eine niederschwellige, meistens freiwillige und vertrauliche Anlaufstelle für 
Schülerinnen und Schüler, Eltern und Lehrpersonen. Sie unterstützt Kinder und Jugendliche bei per-
sönlichen, sozialen oder schulischen Herausforderungen und versucht Lösungen mit allen Beteiligten 
zu finden. Darüber hinaus organisiert und begleitet sie Klasseninterventionen, beispielsweise zur 
Stärkung der Klassengemeinschaft oder zur Bearbeitung von Konflikten. Die Schulsozialarbeit steht 
der Schulleitung beratend bei pädagogischen Themen zur Seite.  

Persönlicher Schwerpunkt 

Ein besonderer Fokus meiner Arbeit liegt auf der Stärkung von Selbstvertrauen und Selbstbehaup-
tung aller Personen, die das Angebot der Schulsozialarbeit in Anspruch nehmen. Dabei bringe ich 
meine Erfahrung aus der Gewaltprävention ein und unterstütze dabei, eigene Grenzen wahrzuneh-
men, respektvoll miteinander umzugehen und in herausfordernden Situationen handlungsfähig zu 
bleiben. Auch präventive Einsätze in Schulklassen und die Arbeit in Gruppen, in denen Kinder grup-
pendynamische Prozesse kennenlernen, stellen einen Schwerpunkt meiner Arbeit dar. 

Ausserdem schätze ich die enge Zusammenarbeit mit Eltern. Ich biete Beratungsgespräche an, 
in denen Eltern bei Fragen zur Erziehung, bei Unsicherheiten im Umgang mit ihrem Kind oder bei 
schwierigen Situationen zu Hause oder im Schulalltag unterstützt werden. Mögliche Themen sind 
beispielsweise Konflikte mit Gleichaltrigen, Verhaltensveränderungen, Mediennutzung, Grenzsetzung 
oder belastende Familiensituationen. Bei Bedarf vermittle ich zwischen Eltern, Schule und Kind, be-
gleite Gespräche und helfe dabei, gemeinsame Lösungen zu finden. Ziel ist es, die Eltern in ihrer 
Rolle zu stärken und eine konstruktive Zusammenarbeit zwischen Schule und Eltern zum Wohl des 
Kindes zu fördern. 
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REFORMIERTE KIRCHE WEIACH 
 
 
 

Monatsprogramm Gottesdienste Juni 2026 
 

Sonntag, 7. Juni 
 

Abendgottesdienst 
 

17:00 Uhr in der Kirche Weiach 
Pfarrerin Janine Haller 

Organistin Eleni Mitrousia 
Kollekte Schw. Berghilfe 

 

Installation von Janine Haller 
 

Sonntag, 14. Juni Gottesdienst mit Taufe 
 

10:00 Uhr in der Kirche Weiach 
Pfarrer Jakob Vetsch 

Organistin Eleni Mitrousia 
Kollekte Schw. Berghilfe 

 

Sonntag, 21. Juni Regio-Gottesdienst 
 

10:00 Uhr in der Kirche Weiach 
Pfarrerin Janine Haller 

Organistin Eleni Mitrousia 
Kollekte Heks Flüchtlingskollekte 

 

Sonntag, 28. Juni Ökum-Regio-Hofgottesdienst  
 

10:30 Uhr in Bachs 
auf dem Hof der Familie Bleuler-Pfister 

Pfarrpersonen Bettina Badenhorst  
Pastorialassistent Stefan Günther 

 

Sonntag, 5. Juli Gottesdienst 
 

17:00 Uhr in der Kirche Weiach  
Pfarrer Jakob Vetsch 

Organistin Eleni Mitrousia 
Kollekte Wunderlampe 

 
 

 
 

Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf: 
Evangelisch-reformiertes Pfarramt Weiach, 

Pfarrerin Janine Haller; Tel: 044 858 22 44 
Postadresse: Büelstrasse 19, 8187 Weiach, 

 www.kirche-weiach.ch 

 
 

 
 

  

http://www.kirche-weiach.ch/
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REFORMIERTE KIRCHE WEIACH 
 
 
 

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung  
 

Sehr geehrte Stimmbevölkerung 

Wir laden die Stimmberechtigten der Evangelisch -ref. Kirchgemeinde Weiach wie folgt ein: 

 

 

Datum, Zeit: Sonntag, 14.06.2026, 11:15 bis 11:45 Uhr 

Ort: In der Pfarrscheune, Weiach  

Anschliessend sind Sie herzlich zum gemeinsamen «Brätle» eingeladen. 

 

 

Die folgenden Geschäfte werden behandelt: 

1. Genehmigung Jahresrechnung 2025 

2. Genehmigung Jahresbericht 2025 

3. Beantwortung von Anfragen im Sinne von § 17 des kantonalen Gemeindegesetzes 

4. Aussprache über das kirchliche Leben 

 

Die Akten zu den Geschäften liegen vier Wochen vor der Versammlung, ab 18.05.2026 während den 

Öffnungszeiten auf der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme auf. Die Akten zu den Geschäften, 

wie auch der beleuchtende Bericht werden auf dem amtlichen Publikationsorgan (www.kirche-wei-

ach.ch) unter Downloads aufgeschaltet. Exemplare in gedruckter Form, können bei Elsbeth Ziörjen 

bestellt werden (043/433‘05‘20 / elsbeth.zioerjen@kirche-weiach.ch). 

Anfragen gemäss § 17 des kantonalen Gemeindegesetzes sind bis spätestens zehn Arbeitstage vor 

der Kirchgemeindeversammlung schriftlich und vom Fragesteller unterzeichnet der Kirchen-pflege 

einzureichen. Stimmberechtigt sind alle in Weiach wohnhaften Mitglieder der Evangelisch-reformier-

ten Landeskirche, die das 16. Altersjahr vollendet haben und die weiteren Voraussetzungen erfüllen. 

Mitglieder ausländischer Staatsangehörigkeit sind stimmberechtigt, wenn sie über eine Bewilligung 

B, C oder Ci verfügen. 

Gegen diese Anordnung kann Rekurs wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen Rechte 

und ihre Ausübung innert 5 Tagen, von der Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich bei der Be-

zirkskirchenpflege Dielsdorf, Herr Eberhard Walther, Neuwiesstrasse 7, 8113 Boppelsen geltend ge-

macht werden. 

Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Der angefochtene Beschluss 

ist, soweit möglich, beizulegen oder genau zu bezeichnen. 

Weiach, 7. April 2026  Kirchenpflege Weiach  
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REFORMIERTE KIRCHE WEIACH 
 

 
 

 

Erinnerung Einladung zur Installation der Pfarrperson 
 
Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Freundinnen und Freunde unserer Kirchgemeinde 
 
Mit grosser Freude laden wir Sie herzlich zur feierlichen Installation von 

Janine Haller als neue Pfarrperson in Weiach ein. 

 
Der Gottesdienst mit der offiziellen Amtseinsetzung findet statt am: 
 
 
Sonntag, 7. Juni 2026, um 17:00 Uhr in der Kirche Weiach 
 

Gemeinsam möchten wir diesen besonderen Moment feiern, unsere neue Pfarrperson will-
kommen heissen und Gottes Segen für den gemeinsamen Weg erbitten. Die Installation 
markiert einen wichtigen Neubeginn für unsere Kirchgemeinde, den wir gerne mit Ihnen 
teilen möchten. 
 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie herzlich zu einem Apéro eingeladen. Nutzen 
Sie die Gelegenheit, Janine Haller persönlich kennenzulernen und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen. 
 
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen und auf eine lebendige gemeinsame Zukunft. 

 

 

 

Smell the flowers  

Als unsere Kinder noch kleiner waren, sangen wir oftmals zusam-

men: «Wär het all die Blueme gmacht, i ihrer ganze Farbe-

pracht, wär loht d'Vögel lo flüüge? Wär het d'Sunne a Him-

mel ghänkt und wer het mir mis Läbe gschänkt?  

Jetzt chani grad nume stuune!» 

 

Unsere Tochter fand damals, dass diese eine Strophe nicht ausreiche. Sie dichtete eine zweite: 

«Wär hat all die Sterne gmacht, i ihrer ganze Strahlepracht und wer loht d’Fischli lo 

schwimme?» Im Refrain heisst es dann: «Du bisch min Gott, bisch min Schöpfer, Schöpfer 

vo de Wält! Du bisch min Gott, bisch min gröschte Held! Bisch min Gott, bisch min Schöp-

fer, Schöpfer vo de Wält! Du bisch min Gott, bisch min gröschte Held!» 

 

Port ra i t  Jan ine Hal ler  

Bi ldque l le  Pixabay .com  
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«Du bist der HERR, du allein! Du hast den Himmel 

geschaffen mit all seinen Sternen! Die Erde und 

das Meer sind dein Werk mit allen Geschöpfen, 

die es dort gibt. Du hast ihnen das Leben ge-

schenkt; die Mächte des Himmels beten dich an.»  
(Nehemia 9, 6) 

 
 
REFORMIERTE KIRCHE WEIACH 
 

 
 

Auch der Prophet Nehemia hat das schon vor langer Zeit erkannt. Wir können es im neunten Kapitel 

des Buches Nehemia lesen:  

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Kinder, wie auch Nehemia, haben sich etwas ganz Wert-

volles erhalten und leben es aus. Etwas, was in der heutigen Ge-

sellschaft und in unserer Lebensweise oftmals verloren gegangen 

ist. Wie wohltuend wäre es doch, einfach einmal innezuhalten von 

unserem Tun und einen Blick werfen in die Schöpfung? Innehal-

ten, schauen, staunen und Gott zu loben. Dazu motiviert mich der 

Vers aus Nehemia. In meinem Alltag anhalten, durchatmen und 

Gott loben und ehren. Jetzt im Frühsommer fällt mir das leicht. 

Jetzt, wo es hell draussen ist, wo die Sonne die Natur wieder er-

wachen lässt und die Blumen mit ihren Farben spielen. Wenn ich 

mich dann so umsehe, ist es doch ganz einfach, Gottes Hand-

schrift in allem zu erkennen. Zu glauben, dass es nicht Zufall und 

Urknall waren, sondern ein Gott, der uns das Leben und diese 

Welt geschenkt hat. Ein Gott, der alles bis ins kleinste Detail  

durchdacht hat und dann sprach:Es werde. 

Ich möchte das wieder neu lernen mit den Kindern und von Nehemia, Gott zu loben. Ihn zu ehren 

in dem ich immer wieder neu anfange zu staunen über seine Schöpfung, unsere Erde. 

Ich möchte wieder die kleinen Wunder des Lebens bestaunen, wenn ein 

Schmetterling über die Wiese fliegt, wenn ich die Bienen summen höre. Ich 

möchte Gott für die vielen wundervollen Dinge danken, die er uns jeden Tag 

schenkt.  

Und diese Dankbarkeit möchte ich mit meinen Mitmenschen teilen. Ich möchte 

Sie daran teilhaben lassen und sie einladen auch diesen Schöpfer Gott in ihrer 

Umwelt zu entdecken. Und durch diese Entdeckungen erfahren, dass Gott der Herr 

allein ist. Dass er der Gott ist, der den Himmel und die Erde und auch jeden einzelnen 

von uns geschaffen hat und gesagt hat: Es ist sehr gut.  

Pfrn. Janine Haller  
Quel le  Pixabay.com  

Quel le  Pixabay.com  
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REFORMIERTE KIRCHE WEIACH 
 

 
 

Domino 

Domino ist ein herzliches Angebot für Kinder im Alter von 5 bis 12 Jahren. In einer liebevollen,  

unkomplizierten und fröhlichen Atmosphäre dürfen die Kinder ihre Fantasie, ihre Freude und Leben-

digkeit entfalten - mitten im Leben unserer Kirche. 

Uns liegt es am Herzen, den Glauben der Kinder auf spielerische und natürliche Weise zu stärken 

und ihnen einen Ort zu schenken, an dem sie Gemeinschaft, Freude und Geborgenheit erleben 

dürfen. 

Wir treffen uns in der Regel einmal im Monat in der Pfarrscheune, um gemeinsam zu singen,  

spielen, basteln und Geschichten zu hören. 

Wann: Samstag, 13. Juni 2026 
   von 09:30 – 11:30 Uhr 
 
Wo: Pfarrscheune Weiach 
 
Team: Alina, Chantal, Sophie 
 

Weitere Dominotermine finden Sie auf www.kirche-weiach.ch/angebote/domino/ 

Bei Fragen oder für neue Anmeldungen erreichen Sie uns unter domino@kirche-weiach.ch. 

Kontakt Alina: 076 297 61 18 

Wir freuen uns auf viele Kinder! 

 

 

Schuljahr 2026 - 2027 

Liebe Eltern  

Mitte Mai 2026 wurden die Briefe des 

Religionspädagogisches Gesamtkon-

zepts (rpg) der reformierten Kirche an 

die Eltern versendet. Sollten Sie kei-

nen Brief erhalten haben, bitten wir 

Sie, sich im Sekretariat rpg, Susanna 

Notter, susanna.notter@kirche-weiach.ch 

zu melden, damit wir Ihnen die entspre-

chenden Informationen zukommenl as-

sen können.  

 

Besten Dank für Ihre Mithilfe.  

 
 
 

 

Bi ldque l le  Pixabay .com  

http://www.kirche-weiach.ch/angebote/domino/
mailto:domino@kirche-weiach.ch
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PFARREI ST. KATHARINA KAISERSTUHL 
 
 

 KALENDER 
Juni 2026 

 

 

4. Juni / Donnerstag / 18.00 h Fronleichnam Feier für den ganzen Pastoralraum in Bal-

dingen 

 

 

7. Juni / Sonntag /      10.30 h Wort- und Kommunionfeier mit der Liturgiegruppe 

 Anschliessend ist das Emporen Kaffee geöffnet 

 

 

14. Juni / Sonntag /      10.30 h Wort- und Kommunionfeier mit Cordula Napieraj 

 In der Kapelle Fisibach 

 

 

28. Juni / Sonntag /      10.30 h Ökumenischer Hofgottesdienst in Bachs mit Stefan 

 Günter und Bettina Badenhorst 

 

 

Einladungen 

 

Am Sonntag, 7. Juni laden wir Sie nach dem Gottesdienst herzlich zu Kaffee und Zopf ein. 

Geniessen einen Moment des Zusammenseins!  

 

Beim traditionellen ökumenischen Hof- oder Sommergottesdienst in Bachs haben Sie die   

Gelegenheit nach dem Gottesdienst gemütlich die freundnachbarschaftlichen Beziehungen  

zu pflegen, bei Speis und Trank. Der Weg zum Bleuler-Bauernhof ist in Bachs ausgeschildert. Herz-

lich willkommen, wir freuen uns auf Sie!  

 

Vergessen? 

Es bleibt noch Zeit sich für die Pfarreiwallfahrt anzumelden! Dieses Jahr fahren wir nach 

Arlesheim und Basel.  Gerne können Sie das bei nachstehender Emailadresse machen: 

elfriede.braem@kath-zurzach-studenland.ch 

 

 

Pastoralassistent Stefan Günter 

056 243 18 70 / stefan.guenter@kath-zurzach-studenland.ch 

Rebenstrasse 153, 5463 Wislikofen

mailto:elfriede.braem@kath-zurzach-studenland.ch
mailto:stefan.guenter@kath-zurzach-studenland.ch
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FAMILIENVEREIN WEIACH 
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KULTURPUNKT WEIACH 
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ALTERSHEIM EICHI NIEDERGLATT 
 
 
 

 

Offene Veranstaltungen 
Wir freuen uns, Sie zu folgenden, offenen Veranstaltungen einladen zu können: 

 
Mittwoch, 3. Juni 2026 18.45 Uhr 
„Singabend“ – Offenes Singen mit Frau Christine Pellegrini 
 
Montag, 8. Juni 2026, 14.30 – 16.00 Uhr 
Lotto Match „Spiel und Spannung“ – Spielleitung Sandra Galli 
 
Dienstag, 9. Juni 2026, 14.00 Uhr 
Bibelstunde im Eichi-Stübli, mit Herr Pfr. R. Mauersberger 
 
Freitag, 12. Juni 2026 10.00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst mit Herr Diakon Ph. Rüdiger, Steinmauer 
Musikalische Begleitung durch Frau Christine Pellegrini 
 
Mittwoch, 17. Juni 2026, 15.00 Uhr 
Schlagernachmittag, mit Theo und Werni  
 
Dienstag, 23. Juni 2026, 14.00 Uhr 
Bibelstunde im Eichi-Stübli, mit Herr Pfr. R. Mauersberger 
 
Donnerstag, 25. Juni 2026 15.00 Uhr 
Valentinos Traumtheater, lassen Sie sich vom  Varietezauber verzaubern  
 
Freitag, 26. Juni 2026, 10.00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst mit Herr Pfr. R. Mauersberger, Niederglatt 
Musikalische Begleitung durch Frau Christine Pellegrini 
 
Freitag, 26. Juni 2026, 14.30 Uhr 
Besuch der Hühner, im Eichi-Stübli – mit Vreni Meier 

 
 
Tortenbuffet  
Unser Tortenbuffet findet am Dienstag, 30. Juni 2026 um 14.00 Uhr statt. 
 
Mittagstisch – Geniessen Sie ein Mittagessen mit anderen Senioren 

Unser Mittagstisch steht allen Interessierten der Anschlussgemeinden offen. 
Nächste Daten: Donnerstag, 11. + 25. Juni 2026, jeweils um 11.30 Uhr 
Anmeldungen bitte bei Frau Maja Ruckstuhl (Tel. 044 371 12 67) bis zum vorangehenden Montag  
 
Öffnungszeiten Eichi-Kafi 
Unsere Cafeteria ist täglich von 9–17 Uhr geöffnet. 
Wir empfehlen uns für Ihre Familien-, Vereins- und Firmenanlässe. 
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Feuerwehrhörnli-Abend: 
Wo Tradition auf Genuss trifft  
 
Am Freitag, 26. Juni 2026, lädt der Feuerwehrpikett-Verein Glattfelden zum gemütlichen 
Beisammensein beim Feuerwehrlokal ein. Neben kulinarischen Klassikern und musikalischer 
Unterhaltung gibt es auch spannende Einblicke in die Vergangenheit der Feuerwehr. 

Musik und Technik zum Bestaunen 
Ab 18:30 Uhr sorgen die «Unterländer Örgelifründe» für die passende musikalische 
Umrahmung. Technikbegeisterte und Nostalgiker kommen ebenfalls auf ihre Kosten: 
Historische Oldtimer-Feuerwehrfahrzeuge können aus nächster Nähe bestaunt werden. 
 
Eckdaten: 
• Wann: Freitag, 26. Juni 2026, ab 17:30 Uhr 
• Wo: Feuerwehrlokal Glattfelden (beim Schwimmbad) 
• Programm: Festwirtschaft, Oldtimer-Ausstellung, Musik ab 18:30 Uhr 
• Web: https://feuerwehrpikett-verein-glattfelden.ch/ 

 

https://feuerwehrpikett-verein-glattfelden.ch/
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DIVERSE MELDUNGEN 
 
 
 

 

Für alle Fragen aus dem Familienalltag mit Kindern von 0-4 Jahren:  
 

Wann? Donnerstag, 11. und 25. Juni 2026 
 Begleitangebot mit der Krabbelgruppe «Zwerglitreff» 
 

09 – 10 Uhr ohne Anmeldung 
10 – 11 Uhr mit Anmeldung 

Beratungstermin mit Anmeldung: Buchen Sie Ihren Termin online unter den Be-
ratungstellen Mütter- und Väterberaterinnen. Sie finden den Link zur Anmel-
dung unter der jeweiligen Gemeinde (www.zh.ch/kjz-dielsdorf). 

 

Wo? Pfarrscheune Weiach, Büelstrasse 19, 8187 Weiach 
 

Bitte bringen Sie folgendes in die Beratung mit: Gesundheitsheft – Wickelunterlage - Windeln 
 

Weitere Termine auf Anfrage (mvb.kjzdielsdorf@ajb.zh.ch) 
 

Kjz Dielsdorf, Neue Adresse ab Juni: Hofackerstrasse 6, 8157 Dielsodorf 
Tel.043 259 81 50, E-Mail kjz.dielsdorf@ajb.zh.ch, www.zh.ch/kjz-dielsdorf 

 

  

mailto:mvb.kjzdielsdorf@ajb.zh.ch
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Gesundheitszentrum Dielsdorf 
Seit dem 1. Januar 2025 gelten in der kantonalen Zusatzleistungsverordnung (ZLV) neue Best-
immungen. Der Leistungskatalog für Hilfe und Betreuung wurde erweitert, die Stundenansätze 
für diese Leistungsangebote erhöht und zusätzliche Leistungserbringende anerkannt. 
 
Dies soll es den Seniorinnen und Senioren mit Zusatzleistungen zur AHV-Rente ermöglichen, 
länger selbstbestimmt in ihrem Zuhause zu leben und aktiv am gesellschaftlichen Leben teil-
zunehmen. 
 
Die neuen Leistungen umfassen: 

▫ Unterstützung bei der Haushaltsführung 

▫ Begleitung und Beratung für soziale Kontakte und die Teilnahme an Anlässen in der 

Gemeinde 

▫ Übernahme von Mehrkosten für Mahlzeitendienste und Mittagstische 

▫ Betreuung in Tages- oder Nachtheimen 

▫ Organisation von Transporten zu Mittagstischen und Tages- oder Nachtheimen 

▫ Bereitstellung von Hilfsmitteln wie Notrufsystemen 

▫ Entlastungsdienste für Angehörige, die Betreuungsaufgaben übernehmen 

 
Der Bezug dieser zusätzlichen Betreuungsleistungen setzt eine Bedarfsbescheinigung voraus. 
Diese wird auf Grundlage einer Abklärung durch eine Fachperson erstellt, welche die Seniorin-
nen und Senioren zu Hause besucht. 
 
Ab 15. Juni 2026 übernimmt die Bedarfsbescheinigungsstelle im Gesundheitszentrum Diels-
dorf diese Aufgabe für unsere Gemeinde. Interessierte mit einer ZL-Verfügung können sich 
entweder direkt dort melden oder über ihre Ansprechperson in der Gemeinde eine Anmeldung 
vornehmen lassen. Die Abklärung erfolgt anschliessend im Rahmen eines Hausbesuchs. 
 
Kontakt 
Bedarfsbescheinigungsstelle Gesundheitszentrum Dielsdorf 
Telefon: 044 854 62 56 (Di, Mi und Do 9-12, 13–15 Uhr) 
E-Mail: bedarfsbescheinigung@gzdielsdorf.ch 
Weitere Informationen: www.gzdielsdorf.ch 

 

 

mailto:bedarfsbescheinigung@gzdielsdorf.ch
http://www.gzdielsdorf.ch/
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Projekte für Zürcher Zukunftspreis gesucht 

Zürcher Kantonsrat vergibt 50'000 Franken 

 

 

Der Zürcher Kantonsrat sucht Personen oder Organisationen, die im Bereich Politik, Gesellschaft 
oder nachhaltige Entwicklung etwas Herausragendes für die Zukunft geleistet haben. Mitmachen 
können alle: Einzelpersonen, Gruppen, Organisationen, Vereine, Start-ups oder Unternehmen. Es 
gibt keine Altersbeschränkung.  

Einzige Bedingung: Die Bewerberinnen und Bewerber müssen ihren Wohnsitz oder Sitz im Kanton 
Zürich haben, oder ihre Leistungen oder Projekte müssen für den Kanton bedeutsam sein. Zu 
gewinnen gibt es jährlich bis zu 50'000 Franken. Finanziert wird der Preis aus der Jubiläumsdivi-
dende der Zürcher Kantonalbank.  

Die Eingabefrist für den aktuellen Preis läuft bis zum 31. August 2026. Jetzt bewerben! Die Preis-
verleihung wird am Montag, 11. Januar 2027, im Rathaus Hard in Zürich stattfinden. 

Weitere Informationen und Detailangaben zum Verfahren und zu den Anforderungen für die Ein-
gabe sind unter www.kantonsrat.zh.ch/ZZP zu finden.  

Kontakt: Sekretariat Zürcher Zukunftspreis Tel. 043 259 23 80 (Mo-Do) 
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 VOLKSHOCHSCHULE BÜLACH  
 

Weitere Informationen und Anmeldungen:  
www.vhs-buelach.ch oder  
Tel. 044 500 29 51 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Juni – Juli 2026 
 

 
Geschichte, Politik 
 

Bibel, Hafermus und Schwert -  
Mit Zwinglio durch die Zürcher Altstadt 
Judith Stutz, MA Religionswisschenschaft 
Do, 11. Juni / 10.00 – ca. 12.30, CHF 40 
 

Kunst, Kultur, Reisen 
 

Kreatives Schreiben – Spielereien mit Poesie 
Michèle Minelli, Schriftstellerin, Eidg. dipl. Ausbil-
dungsleiterin 
Sa, 13. Juni, 9.00 – 17.00, CHF 220 
 

Natur, Umwelt, Technik, IT 
 

Die Faszination der «Schwarzen Sonne» 
Thomas Baer, Redaktor ORION, Astronomiejour-
nalist 
Mo, 22. Juni, 19.00 – 20.30, CHF 35 
 

Kommunikation, Persönlichkeit, Gesundheit 
 

Man muss nicht immer nett sein 
Karin Athanasiou, zert. Integral Coach  
Do, 4. Juni, 19.00 – 20.30, CHF 35 
 

Barfuss Workshop – Gesunde und schmerz-
freie Füsse Roman Gull, Laufcoach, Fussthera-
peut  
Sa, 20. Juni, 9.00 – 13.00, CHF 150 
 
 

Bewegung Einstieg jederzeit möglich 
 

• Yoga 

• Yoga 60+  

• Gleichgewichts- und Stabilitätstrai-
ning  
 

Sprachen Einstieg jederzeit möglich 
 

Diverse Kurse und Sprachniveaus in  

• Italienisch   

• Spanisch 

• Englisch 

• Japanisch 
 
 
 

Anmeldung 



Gewerbe Weiach 
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 Auflistung nicht abschliessend / Änderungen vorbehalten 
 

JUNI 2026 
 
01. Pro Senectute Spielnachmittag, 14.00 Uhr, Gemeindesaal Weiach 

03. kjz Dielsdorf Krabbel-Café, 9.30-11.30h, Café mit Herz, Dielsdorf 

04. Zürcher Anwaltsverband (ZAV) Unentgeltliche Rechtsberatung, 17-19h, Bülach 

06. Sonderabfallmobil Entsorgung Sonderabfall, 08.00 – 11.30 Uhr, 
   Zentrale Entsorgungstelle Niederglatt 

07. Heimatmuseum Oberweningen 14-17h offen, jeweils ersten Sonntag im Monat 

11. kjz Dielsdorf Mütter- und Väterberatung, 9.00 – 11.00 Uhr, 
(10-11h mit Anmeldung), Pfarrscheune Weiach 

11. Lunge Zürich LuftiBus – Next Stop Bachs, 9-12h + 13-16h, Bachs 

11. Pro Senectute Mittagstisch für SeniorInnen, 11.30 Uhr im  
Altersheim Eichi, Niederglatt 

11. Gemeinde Weiach Gemeindeversammlung, 19.30 Uhr, Gemeindesaal 

12. – 13. TV Weiach Eidgenössisches Vereinsturnfest, Liesberg 

13. bildstill Tag der offenen Tür, 15-18h, Kaiserstuhl 

14. Gemeinde Weiach Eidg. & kant. Abstimmungssonntag 
 Urnenlokal offen von 9-10 Uhr    

17. kjz Dielsdorf Krabbel-Café, 9.30-11.30h, Café mit Herz, Dielsdorf 

17. Kulturpunkt Weiach Platzkonzert mit Musikgesellschaft Glattfelden, 
19.00 Uhr, Reformierte Kirche Weiach 

17. Spital Bülach Öffentlicher Vortrag, Wenn’s nicht mehr hält – Offen 
über Blasen- und Darmprobleme sprechen, 
19.00 – 20.30 Uhr, Spital Bülach 

17. Sek Stadel Schulgemeindeversammlung, 20h, Singsaal Stadel 

18. Zürcher Anwaltsverband (ZAV) Unentgeltliche Rechtsberatung, 17-19h, Bülach 

19. Kulturpunkt Weiach Konzert «Trio Anderscht», ab 18h Abendessen, 
  19.30h Beginn Konzert, Kirche Weiach, Pfarrscheune 

24. Schützengesellschaft Obligatorisch, 18-20 Uhr, Schützenhaus Weiach 

25. kjz Dielsdorf Mütter- und Väterberatung, 9.00 -11.00 Uhr, 
(10-11h mit Anmeldung), Pfarrscheune Weiach 

25. Familienverein Weiach Krabbelgruppe Zwerglitreff, 9-11h,Pfarrscheune 

25. Pro Senectute Mittagstisch für SeniorInnen, 11.30 Uhr im Altersheim 
Eichi, Niederglatt 

26. Familienverein Sommerfest (interner Anlass), Spielplatz Weiach 

27. Familienverein Spielplatzfest, 15-19 Uhr, Spielplatz Biberburg 

29. Spital Bülach Öffentlicher Vortrag – Wunderwerk Hand-Behandlung 
Therapie, Heilung, 19.00 – 20.30 Uhr, Spital Bülach 

30. MVZU Konzert Windband Zürcher Unterland – Diverse Orte,  
08.45 Uhr, Primarschule Weiach 

 

 



 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hitzewelle 

Coole Tipps für heisse Tage 
• Viel Trinken – leicht Essen: Egal ob Sie durstig sind oder nicht: Trinken Sie mindestens 1.5 

Liter pro Tag. Füllen Sie sich einen Krug und kontrollieren Sie, ob dieser am Abend leer ist. Was 
ebenfalls hilft: kalte und erfrischende Speisen wie Salate und Früchte, Gemüse und Milchpro-
dukte. Kümmern Sie sich zusätzlich um eine ausreichende Versorgung mit Salz, da durch das 
Schwitzen viel Salz verloren geht. Bei Lebensmitteln wie Fleisch achten Sie auf eine sichere Auf-
bewahrung und Verarbeitung. Mehr Tipps zur Lebensmittelhygiene beim Grillieren finden Sie hier. 

• Anstrengung vermeiden: Schonen Sie den Körper. Für gesunde jüngere Menschen heisst dies 
etwa, sportliche Tätigkeiten ausserhalb des Wassers auf die kühleren Morgen- oder Abendstun-
den zu verlegen. Ältere Menschen können den Einkauf, Arztbesuch oder andere Aktivitäten im 
Freien ebenfalls auf diese Randstunden legen oder – soweit möglich – von jemand anderem 
erledigen lassen. 

• Körper kühlen: Tragen Sie leichte, helle Kleidung. Im Alter schwitzt man weniger und merkt 
deshalb manchmal nicht mehr so gut, dass keine Jacke mehr nötig wäre. Kühle oder kalte Du-
schen, kalte Wickel und feuchte Tücher helfen ebenfalls, die Körpertemperatur zu senken. 

• Hitze fernhalten: Halten Sie sich draussen möglichst nur im Schatten auf. Schliessen Sie drin-
nen tagsüber die Fenster und lassen Sie die Läden runter. Lüften Sie nachts. Auch wichtig: Lassen 
Sie weder Menschen noch Tiere im abgestellten Auto zurück. 

Quelle: Bundesamt für Gesundheit 
 

 
 

 

https://sichergeniessen.ch/
https://www.bag.admin.ch/de/hitze

